
Die Vereinsvorsitzenden vor der LEADER Geschäftsstelle im 

Wasserschloss Eichtersheim 

 

Die Entwicklungsziele der Region sind im 

ausgearbeiteten Entwicklungskonzept hin-

terlegt und sind drei Handlungsfeldern zu-

geordnet:  

Handlungsfeld 1: Kulturland-
schaft Kraichgau 

Tourismus, Landschaftspflege und Kuli-

narik. 

Handlungsfeld 2: Lebendige 
Kraichgauorte 

Förderung der Demografie und Infra-

strukturentwicklung, Soziokultur, In-

tegration und Ehrenamt in den Kommu-

nen, hierbei auch Förderung der Unter-

nehmen sowie Ziele der Energie- und 

Ressourceneffizienz. 

Handlungsfeld 3: Kreative   
Kraichgaujugend 

Förderung von Kreativität und unterneh-

merisches Denken, Kommunikation und 

Erlebnis, explizit für junge Kraichgaue-

rinnen und Kraichgauer. 

  

Über uns 

Info 

Der Verein Regionalentwicklung Kraichgau 

e.V. ist zentrales Diskussions-, Beteili-

gungs- und Entscheidungsgremium der 

LEADER Aktionsgruppe Kraichgau. Dieses 

Projekt wird gefördert mit Mitteln der Euro-

päischen Union. 

Kontakt 

Geschäftsstelle LEADER Kraichgau 

Regionalentwicklung Kraichgau e.V. 

Schlossstraße 1 

74918 Angelbachtal 

Telefon: 07265/9120 – 21 oder 27 

E-Mail: info@kraichgau-gestalte-mit.de 

Internet: www.kraichgau-gestalte-mit.de 
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Was ist LEADER? 
 

LEADER ist ein Strukturförder-

programm der Europäischen 

Union  

Dieses besondere Förderprogramm gibt 

nach dem Bottom-Up Prinzip Bürgerinnen 

und Bürgern die Möglichkeit, eine Entwick-

lungsstrategie für ihre Region mitzugestal-

ten und in der Förderperiode 2014- 2020 

gezielt umzusetzen. LEADER wird in soge-

nannten Aktionsgruppen in abgegrenzten 

Gebieten umgesetzt. Das Aktionsgebiet 

Kraichgau umfasst 17 Kommunen der 

Landkreise Karlsruhe, Rhein-Neckar und 

Heilbronn.  

  
LEADER im Kraichgau 

Träger der Regionalen Aktionsgruppe ist 

der Verein Regionalentwicklung Kraichgau 

e.V. In diesem Verein können alle Mitglied 

werden, die sich in der LEADER-Region en-

gagieren möchten. In verschiedenen the-

matischen Arbeitsgruppen werden Ziele 

und Projekte ausgearbeitet.  

Der Auswahlausschuss des Vereins ist wie 

der Vorstand und die Mitgliederversamm-

lung ein Organ des Trägervereins. Die Auf-

gaben des Auswahlausschusses sind viel-

fältig: neben der Steuerung des Gesamt-

prozesses ist er für die Priorisierung, Aus-

wahl und Bewertung der Förderprojekte 

nach einem transparenten Kriterienkatalog 

zuständig. 

Das Logo der LEADER Re-

gion steht beispielhaft für 

das Ansinnen: KraICHgau 

gestalte mit! 

Die operative Begleitung erfolgt durch die 

Geschäftsstelle. Das dortige Regionalma-

nagement berät Projektträger, begleitet 

Antragsteller und ist zuständig für das Mar-

keting, die Vernetzung und Evaluierung 

des Prozesses.  

  

 

 

Förderprojekte 
 

Als LEADER Aktionsgruppe kommen dem 

Gebiet zusätzliche Fördergelder zu Gute. 

Zur Verteilung werden regelmäßig Projekt-

aufrufe veröffentlicht, innerhalb deren Zeit-

raum Ideen für eine Förderung eingereicht 

werden können. 

Was kann gefördert werden? 

Bestimmte festgelegte Voraussetzungen 

und Kriterien sind unbedingt zu erfüllen. 

Die Projektidee muss: 

 den Leitzielen der Aktionsgruppe ent-

sprechen, 

 innerhalb des LEADER-Gebietes liegen, 

 noch nicht begonnen worden sein, 

 innovativ/modellhaft für die Region 

sein und eine nachhaltige strukturelle 

Wirkung für die Region haben, 

 den Förderkriterien des Landes- und 

der EU-Richtlinien entsprechen. 

Die LEADER Förderung und die genauen 

Förderkriterien und Fördersätze sind sehr 

spezifisch. Interessierte mit einer innovati-

ven Idee werden gebeten, sich frühzeitig 

mit der LEADER Geschäftsstelle in Verbin-

dung zu setzen.  

 


